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Zeitweilige Ü bergaben  von IM z u r  D u rc h fü h ru n g  po li t isch-opera tiver  A ufgaben  
im R ahm en  von S o n d ere in sä tzen  o d e r  A k tio n en  haben  en tsp rech en d  d en  dazu 
erlassenen dienstlichen B e s t im m u n g en  u n d  W eisungen zu erfolgen.

«

3.9. Die zeitweilige U n te rb re c h u n g  u n d  die B eendigung  d e r  Z u sam m enarbe it  
m it den IM

Eine zeitweilige U n te rb rech u n g  d e r  Z usam m en arb e i t  h a t  zu erfolgen, w en n

— das aus G rü n d e n  des Schutzes, d e r  K onsp ira t ion  u n d  S icherhe it  d e r  IM no t­
w endig  ist,

— aus persönlichen bzw. be ru f l ich en  G rü n d e n  den  IM v o rü b e rg e h e n d  kein ak ­
t iver  Einsatz möglich ist.

Die m it t le ren  le i tenden  K a d e r  h a b e n  zu sichern, daß m it  d iesen IM konkre te  
V ere inbarungen  ü b e r  die W ie d e ra u fn a h m e  d e r  ak tiven  Z u sa m m e n a rb e i t  ge tro f­
fen werden.

Zeitweilige U n te rb rech u n g en  s ind  a k te n k u n d ig  zu m achen. Sie b e d ü r fe n  der 
Bestätigung durch  die gem äß  Z if fe r  4.2.3. d ieser  Richtlinie z u r  B estä t igung  der 
W erbungsvorschläge berech tig ten  Leiter.

Eine Beendigung d e r  Z u sa m m e n a rb e i t  m it den  IM ha t  zu  erfolgen, w en n  nach­
weislich solche G rü n d e  vorliegen, w ie

— fortgesetzte U nehrlichkeit ,  D ekonsp ira t ion ,

— E n tla rvung  des IM  als D opp e lag en t  oder P rov o k a teu r ,

— kategorische A b leh n u n g  d e r  w e i te re n  Z usam m enarbe it ,

— erschöpfte E insa tzm öglichke iten  bzw. Perspek tiv lo s igke it  oder

— lang an d au e rn d e  E rk ra n k u n g ,  Inva lid i tä t ,  H e ira t  ode r  V erso rgung  von  K in ­
dern, die ke inen  e rfo lgre ichen  E insatz  m e h r  zulassen.

Die Leiter der  o p e ra t iv en  D ien s te in h e i ten  h a b e n  zu sichern, d aß  vo r  Beendigung  
der  Z u sam m en arb e i t  g e p rü f t  w ird ,

— welche polit isch-opera tiven  E insa tzm öglichke iten  — auch  f ü r  and e re  D iens te in ­
he iten  — bei d en  IM noch v o rh a n d e n  oder  zu schaffen  s ind  bzw. du rch  U m ­
setzungen o d e r  an d e re  po lit isch-opera t ive  M aß n a h m e n  en tw icke lt  w erden  
können,

— w orin  die U rsachen  sowie b e g ü n s t ig en d en  B ed ingungen  u n d  U m stän d e  d a fü r  
bestehen  u n d  welche K o n seq u en zen  sich d a ra u s  fü r  d ie  Z u sa m m e n a rb e i t  m it  
an d eren  IM ergeben,

— an  welchen o p e ra t iv en  M ate r ia l ien  die IM gearbe ite t  haben , welche K en n t­
nisse sie ü b e r  d ie  A rbe itsw eise  u n d  M eth o d en  des M fS  besitzen, welche M it­
arbeiter ,  a n d e re n  IM einschließlich IM K sie k e n n e n le rn te n  usw.,

— m it welchen A u sw irk u n g e n  a u f  d en  Schutz, die K o n sp ira t io n  u n d  Sicherheit 
a n d e re r  IM sow ie au f  die E r fü l lu n g  polit isch-opera t iver  A u fgaben  zu rechnen 
ist.

Die G ründe  f ü r  die B eend igung  d e r  Z u sam m en arb e i t  sow ie die d a m it  v e rb u n ­
denen  M a ß n ah m en  sind in  e in em  en tsp rech en d en  A bschlußberich t au fzu füh ren .


